
Die Stadtteilbibliothek Böfingen soll geschlossen werden. Die Bürgerschaft reagiert mit Entsetzen und
Unverständnis. Wir fordern, diese zentrale Böfinger Bildungseinrichtung zu erhalten.   Fotos: U. Bodmer
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Letztes Bürgerforum am 21.10.09
Im Gemeindehaus der Auferstehungskirche
Beginn 19:00 Uhr, Ende 21:05 Uhr
TOP 0: Regularien

Herr Krien bedankt sich bei der Gastgeberin,
er begrüßt die Gemeinderäte Fr. Schanz (SPD),
Hr. Joukov (Grüne) und Hr. Ried (FWG)
sowie Hr. Kienle vom Bereich Bildung und
Soziales der Stadtverwaltung und etwa 50 Bür-
gerInnen. Die TO findet Zustimmung.
TOP 1: Schließung der Stadtteilbibliothek

Fr. Münch informiert die BürgerInnen über
den Sachstand (s. S. 3). Weiter berichtet sie von
einem Treffen am 7.10. in der VFL-Gaststätte,
wo beschlossen wurde, einen Brief an Stadt-
spitze und Gemeinderäte zu richten und Unter-
schriften gegen die Schließung zu sammeln.

Hr. Krien erläutert die Argumente gegen die
Schließung (s. S. 3). Er betont, dass es auch an-
dere Lösungen geben muss und richtet einen
Appell an die Gemeinderäte, sich dieses The-
mas anzunehmen. Er bittet alle Fraktionen um
Unterstützung des Antrags, Alternativen zu
prüfen, der dem Kulturausschuss vorliegt. Er
lädt BürgerInnen und Kinder, Kindergärten
und Schulen am 4.11. zu einer Sternwande-
rung zur Bibliothek ein (Ankunft dort 15:30). 

Aus dem Publikum kommt die Frage, wer
im Kulturausschuss die Entscheidung getrof-
fen hat und was mit dem Haus geschehen soll. 
Frau Schanz (SPD):

Der Kulturausschuss, der die Sparmaßnah-
men beschlossen hat, bestand aus Fr. Malisch-
ewski, Hr. Milde, Hr. Böck, Hr. Eichhorn
(FWG), Hr. Kienle, Hr. Lang, Fr. Dr. Graf
(CDU), Hr. Kriechbaum, Fr. Schanz (SPD),
Hr. Mittelbach, Fr. Ngnoubamdjum (GRÜ-
NE), Hr. Wischmann (FDP). Es war sehr
wenig Zeit, sich über den Vorschlag der Ver-
waltung zu informieren. Die geplante Schlie-
ßung soll durch frei werden einer Stelle erst
2012 wirksam werden, wenn aber vorher je-
mand im Bibliotheksbereich ausscheidet,
kann es viel schneller gehen. Die SPD will,
dass alle Alternativen auf den Tisch kommen
und die Substanz erhalten wird. Die Entschei-
dung im Kulturausschuss war eine Vorent-
scheidung, es gibt eine nächste Runde. Vorher
muss das mit der RPG diskutiert werden. 
Herr Joukov (GRÜNE):

Der Beschluss zur Einsparung von 5 Mio €
fiel bereits im Juli, da war aber offen, wie und
wo. Die Grünen haben gegen den jetzigen Be-
schluss gestimmt. Sie sind der Ansicht, das
geht nur im Dialog mit der Bürgerschaft. 
Herr Ried (FWG):

Ich bin entsetzt, dass man die Böfinger
Stadtteilbibliothek schließen will. Die ca.
40000 Ausleihungen finde ich zu wenig, die
Bibliothek sollte besser frequentiert wer-
den, deshalb bringen Sie Ihre Kinder in die
Bibliothek. Mir fällt auf, dass für 16 Stun-
den Öffnungszeit 58 Personalstunden aus-
gewiesen sind. Ehrenamtliche Mitarbeit er-

scheint mir möglich und sinnvoll. 
Hr. Krien dankt für die Statements. Es

folgt eine Diskussion:
Die Bibliothek ist eine öffentliche Einrich-

tung, deshalb kann nicht betriebswirtschaft-
lich gerechnet werden. Hr. Ried: aber ko-
stenorientiert. Hr. Joukov: eine höhere Fre-
quentierung ändert nichts an den Kosten. 

Kürzungen wären besser bei der Beschaf-
fung, da dort leicht hochgefahren werden
kann, wenn die Stadt besser dasteht. 

Es wird befürchtet, dass auch das Dienst-
leistungszentrum in Gefahr ist. 

TOP 2: Neubaugebiet Lettenwald s. S. 4
In der Diskussion wird eine Seitenansicht

des Baugebietes gewünscht. Es wird vorge-
schlagen, das Modell zu fotografieren.
TOP 3: Begehung in Böfingen s. S. 4

In der Diskussion werden Schäden und
schlechte Beleuchtung des Fußweges zwi-
schen Sky-Parkplatz und Wendeplatte am
Schöner-Berg-Weg moniert. Hr. Krien bittet
um eine schriftliche Notiz an die RPG. 
TOP 4: Berichte aus dem Gemeinderat

Entfällt
TOP 5: Anliegen aus der Bürgerschaft
· Von Anwohnern im Haslacher Weg wird
erneut zu dichter und zu schneller Autover-
kehr beklagt.
· Die Lärmbelästigung durch das Quiet-
schen der Straßenbahn an der Wendeschlei-
fe wird von den Anwohnern beklagt.
· Bei Unfällen mit der Straßenbahn an der
Einmündung des Buchenlandweges ist dort
die Ein-/Ausfahrt bis zu 2 Stunden blockiert.
Eine Alternative für Notfälle wird gefordert.
· Die Radwegsituation in Böfingen wird be-
mängelt. Eine gewisse Verbesserung soll die
geplante Stadtallee bringen.
· Die Stadtallee wird wohl nächstes Jahr be-
gonnen. Es ist ein kombinierter Fuß-/Rad-
weg mit 3 m Breite vorgesehen.
· Vandalismus und Lärm bei den Abfallbehäl-
tern an der Böfinger Steige werden moniert. 
· Der Steg zwischen Sky und altem Ein-
kaufszentrum wird von Autos befahren, ob-
wohl er nur für Fußgänger zugelassen ist. 

Zum Abschluss bedankt sich Hr. Krien für
die rege Teilnahme und weist auf das näch-
ste Bürgerforum im Januar hin. bertsch

Regionale
Planungs-
gruppe

Die RPG Böfingen
In der Regionalen Planungsgruppe (RPG)

Böfingen sind BürgerInnen ehrenamtlich un-
entgeltlich tätig, um im Dialog mit Stadtver-
waltung und Gemeinderat die Lebensqualität
im Stadtteil zu erhalten und zu verbessern. Es
gibt derzeit 3 Arbeitskreise: Familie (Fr.
Münch), Infrastruktur (Hr. Foos) und Bürger-
blättle (Hr. Krien). Alle BöfingerInnen sind
herzlich willkommen mit Anliegen, Ideen
und vor allem praktischer Mitarbeit. Rufen
Sie an oder kommen Sie zu unseren Bürger-
foren, die viermal im Jahr stattfinden! 
RPG Böfingen Haslacher Weg 89, 
89075 Ulm, Tel.: 161-5170, Fax: 9267894,
Mail: rpg-boefingen@gmx.de
Homepage: www.boefingen.ulm.de

Sprecher der RPG Böfingen:
Karl Foos, Dipl. Ing. Arch., Brandenburgweg 105,
89075 Ulm, Tel.: 262168, Fax: 1767395
Fritz Krien, Prof. Dipl.-Ing., Ostpreußenweg 49,
89075 Ulm, Tel.: 267251, Fax: 1767376, 
Mail: krien@hs-ulm.de 
Barbara Münch, Dipl.-Inform., 
Buchenlandweg 91, 89075 Ulm, Tel.: 8001409,
Mail: barbaramuench@yahoo.de
Stadtteilbüro:
Gudrun Lassernig, Haslacher Weg 89, 
89075 Ulm, Tel.: 161-5170, Fax: 9267894, 
Mail: g.lassernig@ulm.de

Fritz Krien, Gudrun Lassernig, Barbara Münch, Karl Foos      Foto: E. Klahn

Nächstes Bürgerforum der RPG: Mi.
27. Jan. 2010 19 Uhr in der Fr.-v.-Bodel-
schwingh-Schule, Böfinger Steige 20. 
Themen: Schließung der Stadtteilbiblio-
thek, Hochhäuser im Neubaugebiet ”Am
Lettenwald”, Verkehrsberuhigung im Has-
lacher Weg und Obertalfinger Weg/Bad-
berg, Fuß- und Radwege in Böfingen, An-
liegen aus der Bürgerschaft u.a.

Bibliotheken rechnen sich nicht,
aber sie zahlen sich aus!  Dt. Sprichwort
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Fakten 
Im Rahmen der erforderlichen Haushalts-

konsolidierung (insgesamt 5 Mio €, davon
1,5 Mio € im Bereich Kultur) hat der Kul-
turausschuss am 2.10. beschlossen, im
Bereich der Stadtbibliothek 107.800 € ein-
zusparen, davon 95.000 € durch die Schlie-
ßung der Statteilbibliothek Böfingen. 

Dass es gerade unsere Bücherei trifft,
wurde damit begründet, dass die Ausleihzah-
len in den anderen Stadtteilbibliotheken
höher sind. Das liegt natürlich vor allem
daran, dass dort mehr Einwohner leben: in
Böfingen sind es 11.000, am Eselsberg
17.000, in der Weststadt 21.000 und in Wib-
lingen 16.000. Die jährliche Ausleihfrequenz
pro Einwohner ist dagegen in Böfingen mit
3,9 höher als z. B. in der Weststadt mit 3,4.

Dieser Beschluss trifft in der Bürgerschaft
auf Entsetzen und Unverständnis und ist für
uns nicht nachvollziehbar. 

Im Fall einer Schließung wird einem Groß-
teil der heutigen Bibliotheksnutzer der Weg
zur Zentralbibliothek zu weit sein, vor allem
Senioren, Kindern und Jugendlichen. Und
ein Bücherbus alle 14 Tage für vier Stunden
ist kein akzeptabler Ersatz! Die Bibliotheks-
nutzung wird dramatisch zurückgehen.

Wir haben uns deshalb in einem Brief an
Oberbürgermeister Gönner, Bürgermeiste-
rin Mayer-Dölle und die Mitglieder des
Gemeinderates gewandt. Außerdem haben
wir inzwischen über 2.500 Unterschriften
von BürgerInnen gegen die Schließung der
Stadtteilbibliothek gesammelt. 

Als öffentlichkeitswirksame Aktion hatten
wir für den 4.11. zu einer Sternwanderung
aufgerufen, bei der dann etwa 300 Kinder
und Erwachsene zur Bibliothek kamen, um
mit Sprechchören und Transparenten gegen
die Schließung zu protestieren (s. S. 1).

Im Gespräch zwischen RPG-Sprechern und
Bibliotheksleitung zeigte sich, dass ein Teil der
Einsparungen ohne Schließung möglich wäre.
Öffnungszeiten und Personal müssten redu-

Bau 
und

Verkehr

Stadtteil-
bibliothek
Böfingen

Keine Hochhäuser am Lettenwald!
Am 7.10. trafen sich auf Initiative der

RPG ca. 40 BöfingerInnen in der VfL-Gast-
stätte, um über das Neubaugebiet ”Am Let-
tenwald” zu diskutieren. RPG-Sprecherin
B. Münch erläuterte: Als Ergebnis des Wett-
bewerbs waren dort zunächst neben Einfa-
milienhäusern 8- bis 10- geschossige Bau-
ten vorgesehen. Überraschend legte die Ver-
waltung dann im Bauausschuss am 14.7.
Pläne mit drei 14-geschossigen Hochhäu-
sern (d. i. Bauten mit über 8 Geschossen)
vor. Dieser Entwurf wurde als Grundlage
des Bebauungsplans beschlossen.

Die große Mehrheit war sich einig, dass diese
Hochhäuser in ihrer besonders exponierten
Lage nicht zum Bild von Böfingen passen, das
vor allem durch Einfamilienhäuser und vier-
stöckige Wohnhäuser geprägt ist. Ein junges
Ehepaar, das sich für ein Baugrundstück

interessiert, fand es unver-
ständlich, dass man in dem
Neubaugebiet mit überwie-
gend Einfamilienhäusern
solche Bauten zulassen will:
„Wer will da daneben
bauen?“ Was 8 bzw. 14
Geschosse bedeuten, sieht
man links im Bild.

Die Befürchtungen richten sich nicht gegen
die bestehenden drei Hochhäuser, sondern es
geht darum, die Zahl der Stockwerke im Neu-
baugebiet auf acht zu begrenzen. Dafür sollen
Unterschriften gesammelt werden.

Im Vorfeld hatte Fr. Münch den Kontakt zu
den Vertretern der Parteien im Stadtteil
gesucht, um eine gemeinsame Linie zu finden.
Jetzt müssen die Stadträte  für dieses Anliegen
der BöfingerInnen gewonnen werden.         bm
Der ”namenlose” Weg

Für Fußgänger und Radfahrer in Böfingen ist
der Weg vom Hafenberg/Lehle über den Bolz-
platz zum EKZ Haslacher Weg eine wichtige
Verbindung. Er ist aber zu schmal und hat
Gefahrstellen. Er sollte deshalb 3 m breit als
Geh-/Radweg ausgebaut werden. Vom Lehle
bis zum KiGa ist der Weg noch namenlos
(dann heißt er Brandenburgweg bzw. Hasla-
cher Weg). Wer hat Vorschläge? foos
Quartierbus Linie 12

Wir fordern die BürgerInnen an Eichenplatz
und Eichberg auf, den Bus, den sie so drin-
gend gefordert haben, jetzt auch zu nutzen,
sonst wird er eines Tages entfallen. foos
Vandalismus an Straßenbahnhaltestellen

Mehrere der informativen Anzeigetafeln
wurden mutwillig zerstört. Wenn Sie so etwas
beobachten, erstatten Sie bitte Anzeige!       kri

ziert, Verwaltungsabläufe optimiert und unter-
stützende Aufgaben von ehrenamtlichen Hel-
fern erbracht werden. Der Rest der Einsparung
müsste anderweitig erbracht werden. Der Kul-
turausschuss wird voraussichtlich demnächst
über einen solchen Vorschlag beraten. Wir als
RPG-Sprecher arbeiten gerne an möglichen
Lösungen konstruktiv mit. 

Weil die Sprach- und Leseförderung ein
wichtiger Bestandteil von Bildung ist, muß
die Stadtteilbibliothek erhalten bleiben!     bm
Argumente

Landauf, landab wird groß von der Bil-
dungsoffensive geredet, die den Bildungs-
stand und damit vor allem die Ausbildungs-
fähigkeit unserer Jugend verbessern soll.
Viele Eltern, ErzieherInnen, LehrerInnen und
ehrenamtliche HelferInnen bemühen sich in
Böfingen um die dringend nötige Sprach-
und Leseförderung. Wie passt es dazu, in
einem Stadtteil mit vielen Kindern aus bil-
dungsfernen Familien die Stadtteilbibliothek,
das Angebot ohne Hemmschwellen, zu
schließen? Der Zugang zu Büchern wird
dadurch massiv erschwert. Die regelmäßigen
Besuche von Böfinger Kindergartengruppen
und Schulklassen in der Bibliothek entfallen.
Und die sind wichtig, um das Interesse am
Lesen überhaupt erst zu wecken. 

Natürlich taugt die Glaspyramide am Rat-
haus besser zur Imagepflege der Stadt, aber
unten an der Basis darf sie das solide Funda-
ment deshalb nicht vernachlässigen! 

Böfingen soll weiter wachsen. Das zeigen
die Planungen für das Neubaugebiet. Gerade
Familien mit Kindern sollen hier ein Heim
finden. Da ist die Stadtteilbibliothek wichtig
für die Attraktivität des Stadtteils. 

Das Einkaufszentrum am Haslacher Weg
drohte bis vor kurzem langsam auszuster-
ben. Durch den Bau des Fachmarktzen-
trums mit Lidl und Sky kommt jetzt gerade
wieder Leben hinein. Die Schließung der
Bibliothek wäre ein fatales Signal, dass die
Stadt sich hier zurückzieht. Und was passiert
mit dem Dienstleistungszentrum der Bürger-
dienste, wenn die Bibliothek geschlossen wird?
Wird das dann auch geschlossen?

Wir sehen ein, dass auch bei den Bibliothe-
ken gespart werden muss, aber nicht, dass das
nur Böfingen treffen soll! kr

Unsere Böfinger Stadtteilbibliothek
muss erhalten bleiben!

Bildungsoffensive in Böfingen: 
Schließung der Stadtteilbibliothek?
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Böfingen
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Fa. Putz-Blitz Reinigungsservice
für Büros, Praxen und Privatwohnungen

(auch Fenster): S. Griscenko, Haslacher
Weg 81, Tel. 1436791 o. 0172/9729779.
Fußpflege bei Hipp 

in Böfingen bietet der Podologe Tobias
Blümke. Anmeldung und Information im Has-
lacher Weg 83 unter Tel. 71573873. 
Das Best Western Atrium Hotel

ist seit April wieder in "Ulmer Händen’’.
Geschäftsführer Oliver Schreiber, Ulmer mit
Elternhaus in Böfingen: ”Ich kenne das Hotel
noch als Sonnenhof und war hier als kleiner
Junge gerne zum Schnitzelessen. Wir haben
das Hotel in den letzten Monaten umfassend
renoviert, es erstrahlt jetzt in neuem Glanz." 

Seit 1. Oktober gibt es das Restaurant "Siede-
punkt", das unter der Leitung von Jochen Min-
ges Köstlichkeiten vom Grill und regionale
Spezialitäten bietet. Der Küchenchef achtet
penibel auf Qualität und kauft möglichst in der
Region ein. Seit kurzem bietet das Restaurant
einen Sonntagsbrunch für 22,50 €. Bei der
Renovierung wurde besonders auf die regio-
nalen Gäste geachtet. Deshalb bekam das

Veranstaltungen

Begehung Straßen und Wege
Am 30.9. fand eine Begehung kritischer Stel-

len in Böfingen statt mit Vertreten von Bürger-
diensten, Verkehrsplanung, Polizei und RPG.

Der Haslacher Weg wird wegen seiner gro-
ßen Breite nicht als Tempo-30-Straße empfun-
den. Es sollen Längsparkplätze abmarkiert
werden. Die Stadt macht dazu einen Vorschlag. 

Am Haslacher Weg/Böfinger Weg besteht
beidseits kein durchgehender Gehweg in der
erforderlichen Breite. Die Situation muss mit
der Abteilung Baurecht geklärt werden. 

Der Schotterplatz am Böfinger Weg sollte
öffentlicher Parkplatz werden. Beim Parkplatz
vor der ev. Kirche soll die Höchstparkdauer
entfallen Für zusätzliche Parkplätze am Eich-
berg liegen Planungen vor (ist Bedarf?). 

Etliche Kinder aus dem Lehle gehen nach
Thalfingen in Kindergarten/Grundschule.
Zwischen dem Lehle und Thalfingen müssen
sie die Straße zwei Mal kreuzen, weil vor
dem Müllerschen Gelände kein Gehweg
besteht (warum eigentlich??). Die obere
Überquerung ist zufriedenstellend. Die Über-
querung unterhalb der Abzweigung Bad-
berg/Obertalfinger Weg ist dagegen unüber-
sichtlich, der Fußweg auf der Südseite ist in
schlechtem Zustand, teilweise zugewachsen
und hört einige Meter vor der möglichen
Querungsstelle auf. Es wurde vereinbart,
dass oberhalb ein Schild "Fußgänger kreu-
zen" angebracht, der Fußweg gerichtet und
um einige Meter verlängert wird.               kri

Mehr Kinder- und
Jugendsport beim VfL

Kinder- und Jugendsport wird beim VfL
großgeschrieben. Hierzu stellen wir Ihnen
4 Angebote der Abteilung ”Turnen  Frei-
zeitsport Gesundheitssport” vor:

Schwimmunterricht für Kinder ab 5
Jahren bietet der VfL dienstags 16:00-
17:00 Uhr im Bad der Gustav-Werner-
Schule unter der Leitung von Frau Kopp
an. Mitglieder zahlen für 10 Kurstage 40
€, Nichtmitglieder 50 €.

Das Turnen für Vorschulkinder (4-6
Jahre) findet donnerstags 14:30-16:00
Uhr in der Sporthalle Böfingen bei Regi-
na Höche statt. Für Mitglieder ist die
Teilnahme kostenlos, Nichtmitglieder
zahlen 23 € pro Tertial. Die Kinder tur-
nen mit Groß- und Handgeräten und mit
allem was die Halle zu bieten hat. Dar-
über hinaus sammeln sie vielfältige
Bewegungserfahrungen und haben Spaß
an und mit dem eigenen Körper.

Das Sportangebot für Mädchen und
Jungen der 1. und 2. Klasse leitet Inge
Leix in der Sporthalle Böfingen ebenfalls
donnerstags 15:00-16:00 Uhr. In der
Sportstunde haben die Kinder die Mög-
lichkeit ihre körperlichen und motori-
schen Fähigkeiten weiter zu entwickeln.
Ausdauer und Kraft wird ebenso gefördert
wie die Koordination und Reaktion der
Kinder. Dieses Sportangebot ist für Mit-
glieder ebenfalls kostenlos, Nichtmitglie-
der zahlen 23 € pro Tertial.

Zum Inline-Skating geht’s montags
14:30-16:30 Uhr bei Waltraud Oswald
für Kinder ab 5 Jahren. Hier lernen die
Kinder ihre ersten Erfahrungen mit Rol-
lerskates kennen und können nach kur-
zer Zeit auch schon im flachen Gelände
fahren. Mitglieder zahlen 4€, Nichtmit-
glieder 16 € pro Tertial.

Auskunft oder Anmeldung für alle
Kurse der Abteilung ”Turnen Freizeit-
sport Gesundheitssport” ab 02. Novem-
ber bei Hr. Lederer dienstags 09:00-
12:00 Uhr und freitags 15:00-18:00 Uhr
auch unter 0731/26400711.

Nähere Infos unter www.vflulm.de.

Neue Werkrealschule in Böfingen
Die E.-Mörike-Schule (Grund- und Haupt-

schule) soll im Verbund mit der Gutenberg-
Hauptschule in Jungingen als Grund- und
Werkrealschule mit Außenstelle Jungingen
geführt werden. Das besonders ausgeprägte
Profil unserer Schule im Bereich "Übergang
Schule und Beruf” passt sehr gut zum Kon-
zept der neuen Werkrealschule.     G. Bucher
Neuer Arbeitskreis ”Familie” der RPG

Neben den Arbeitskreisen ”Infrastruktur”
und ”Bürgerblättle” gibt es jetzt den AK
”Familie”. Hier geht es vor allem um Themen,
die junge Familien im Stadtteil betreffen, wie
Spielplätze, Kinderbetreuung, Sportangebote,
neu zugezogene Familien usw. Das nächste
Treffen ist am Mittwoch, 2.12. 10 Uhr im
Bürgertreff. Interessierte sind willkommen. 

Nähere Auskünfte bei Barbara Münch, Tel
800 1409 oder im Bürgertreff.  bm

Der 6. Böfinger Besen
am 16.10. im Bürgertreff war ein Erfolg.

Schnell waren die Plätze besetzt, es mussten
noch Stühle geholt werden. Bei einem Glas
Wein, einem Vesper und Musik waren bald
alle in bester Stimmung. Neben den Stamm-
gästen wurden viele neue Gesichter gesehen
- Böfingen ist wieder etwas mehr zusam-
mengewachsen. Ein besonderer  Dank allen
Helfern, die das Fest ermöglichten!         gl
Ev. Adventsbazar am Sa. 28.11.

14-17 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Kath. Christkindlesmarkt am Sa. 5.12.

14-18 Uhr im kath. Gemeindehaus. 

Restaurant einen separaten Eingang. Es soll
Anlaufstelle für die Ulmer und besonders für
die Böfinger sein, ob auf ein Feierabendbier,
ein Glas Wein, zum Candle-Light-Dinner oder
zur Geburtstagsfeier. Für Familienfeiern gibt
es jetzt nämlich einen abgeschlossenen Raum
für bis zu 70 Personen. 

Best Western Atrium Hotel 
E. - Finckh - Str. 17, 89075 Ulm
Tel.: 9271-0, Fax: 9271-200
E-Mail: info@atrium-ulm.bestwestern.de
Web: www.atrium-ulm.bestwestern.de

Öffnungszeiten der VfL-Gaststätte
bis einschließlich Februar: Di.-Do. 11-14

und 16 –23, Fr. 11-14 und 16-24, Sa. 14-24
und So. 10-22 Uhr. Di.-Fr. gibt es bis 14
Uhr jedes Nudelgericht mit Salat für 4,90 €
und jede Pizza (Normalgröße) zu 5,- €.



� Sprachkurse: 
Deutsch Schritt 2 Mi. 9:30-12 , Fr. Gep-
pert, Italienisch f. Anfänger Di. u. Do.
16-17, Hr. Rocholz

Jugendhaus Böfingen
Georg-Elser-Weg 3, Tel. 1767002
� Offener Jugendtreff: Mo. 17:30-20, 

Di. 17:30-20:30, Mi. 17:30-21, 
Fr. 17:30-21:30, Sa. 15-18

� Mädchentreff: Fr. 15-17 
� Eltern-Kind-Treff: Mo. 9-12 
� Spiel- und Theatergruppe: Fr. 15-17
� Freizeitsport: Di. 13:30-16:30  1)

� Mädchensport: Di. 15:30-16:30  1)

� Night Soccer: Fr. 21:30-24 2)

1) = in der VfL-Halle
2) = nur nach Ankündigung im Jugendhaus

Kommunaler Sozialer Dienst
Im Bürgertreff, Tel. 161-5424
Beratung und Unterstützung für Familien, Kin-
der und Jugendliche
Mo.-Do. 8-12 u. 12:30-16:30, Fr. 8-13

Polizeiposten Böfingen
Mecklenburgweg 17 (beim EKZ) Tel. 267899
Mo.-Fr. 7-12 u. 13-16, 
sonst Polizeirevier im Neuen Bau Tel. 188-0

Postagentur Böfingen
Poppenreuteweg 35, Tel. 266338
Mo.-Fr. 7-18, Sa. 7-12

Recyclinghof Böfingen Tel. 263521
Böfinger Steige gegenüber Poppenreuteweg
Mo.-Do. 16-18, Fr. 13-18, Sa. 8-16

Stadtbibliothek Böfingen
Haslacher Weg 93, Tel. 265421

Bücher, Zeitschriften, Kassetten, CDs,
CD-ROMs, DVDs, Hörbücher u. Spiele,
Di.-Fr. 14-17:30, Mi. auch 10-12
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Bürgertreff Böfingen Haslacher Weg 89
� Sprachenstammtisch 

Engl./Franz. i. Wechsel Mo. 9:30-11
Italienisch Do. 9:30 - 11 (14-tägig)

� Internat. Frauentreff: Di. 10-12 
� Deutschkurs für Frauen mit Kinder-

betreuung: Mi., Do, u. Fr. 9-12
� Café Kanne: offener Treff mit Kaffee und

Kuchen, Mo. 14:30-16:30
� Kaffeetreff für Senioren: 

Mi. u. Fr. 14:30-17
� Schachgruppe: Mo. 18:30-20
� Hausaufgabenbetreuung ab Kl. 5 

Mi. u. Fr. 17-18:30 
Dienstleistungszentrum Böfingen

in der Stadtbibliothek, Tel. 161-1166
Ausweise, Führerscheine Meldewesen usw.
Di.-Do. 14-17:30, Mi. auch 10-12

Eichbergtreff Eichbergplatz 9, Tel. 2640591
Büro: Mo., Di., Do. 9.30-12, 
Di. u. Do. 14-16 

� Mittagstisch Do. 13-14
� Kindertreff: Mi. 15-17 (nicht .i d. Ferien)
� Kinder-/Jugendbibliothek 

Di. u. Do. 14-16
� Hausaufgabenhilfe: Mo., Di. u. Do. 

17-18, Fr. Rousom
� Kind-Mutter-Gruppe: 

Di. u. Fr. 18-20, Fr. Airich, Fr. Manilov
� Gitarrengruppe: Mi. 17:30-18:30 und

18:30-19:30, Hr. Wallentin, , Hr. Herbert
� Wandergruppe für Senioren: 

jeweils letzter Di. im Monat 14-17:30, 
Hr. Jemiller Tel. 268216

� Erzählcafe: erster Montag im Monat
15:30-17, Fr. Geppert 

� Frauenfrühstück: Di. 10:30-11:30

Terminkalender
Böfingen

Postagentur
SWU-Fahrkarten,
Toto-Lotto, Zeitschriften
Poppenreuteweg 35
Tel. 266338
Mo.-Fr. 7-18, Sa. 7-12
Bäckerei Scheck

Abkürzungen: BtB = Bürgertreff Böfingen, 
Ebt = Eichbergtreff
eGh / eKi = ev. Gemeindehaus / Kirche, 
kGh / kKi. = kath. Gemeindehaus / Kirche
GWS = Gustav-Werner-Schule
UTäM = 4. Ulmer Tage für ältere Menschen

November
� 23. Mo. Vortrag Rabbiner Trebnik, 

19h eGh
� 24. Di. Ev. Seniorenrunde 14:30h eGh
� 28. Sa. Ev. Adventsbazar 14-17h eGh

Dezember
� 02. Mi. AK Familie, 10h BtB

AK Infrastruktur, 17h BtB
� 05. Sa. kath. Christkindlesmarkt, 14h kGh
� 08. Di. Wie funktioniert deutsche Schule?

17h Ebt, Fr. Caliskan
� 08. Di. Ev. Seniorenrunde Adventfeier

14:30 eGh
� 09. Mi. Ökum. Frauentreff Adventfeier

19:30h kGh

Januar
� 06. Mi. Barockkonzert, 17h eKi
� 27. Mi. Bürgerforum der RPG, 19h

Fr.-v.-Bodelschwingh-Schule
� 13. Mi. Ökumenischer Frauentreff, 19:30h

eGh, Vortrag Dekan i.R. Planck
� 30. Sa. Kath. Gemeindefasching 

19:30h kGh

Februar
� 28. So. Kandidatenvorstellung kath. Kir-

chengemeinderat, ab 11:45h kGh

Öffnungszeiten
und

Programme

Di.-Fr. 8:30-17:30     Sa. 8:30-13:00�

Bibliotheken sind die geistigen
Tankstellen der Nation.

Helmut Schmidt

Leseausweis für Kinder und 
Jugendliche kostenlos, für 
Erwachsene 20 (10) € pro Jahr!
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Köpfe

Dr. Dieter Fortmann
Wenn in Ulm von Umwelt- und Natur-

schutz die Rede ist, dann fällt zwangsläufig
über kurz oder lang der Name Fortmann. 

Geboren und aufgewachsen ist er in Brake
bei Bremerhaven. Von
dort stammt seine Liebe
zum Wasser und Segeln.
Nach dem Abitur studier-
te er in Freiburg (wo er
seine Frau kennen lernte),
Berlin und Tübingen Ger-
manistik, Geschichte und
Theologie. 

Seine erste Stelle als Lehrer hatte er in
Friedrichshafen (Segeln!), dann war er 5 Jahre
an der Deutschen Schule in Lima (Peru) und
seit 1978 am 2. Ulmer Modell, heute Anna-
Essinger-Gymnasium, mit Deutsch, Religion
und Psychologie.

Über einen naturliebenden Kollegen kam er
dann zum Naturschutz, den er einer großen
Zahl seiner Schüler durch praktische Arbeit in
der Natur wie z. B. Baum- und Heckenpflanz-
aktionen nahebrachte. 

Seit über 20 Jahren ist er Sprecher der
Gruppe Ulm-Ost des Bundes für Umwelt-
und Naturschutz (BUND) und seit 13 Jah-
ren Vorsitzender des BUND Ulm. Er hat
sich bei vielen Auseinandersetzungen um
Bauprojekte eingemischt. So beim ur-
sprünglich deutlich größer geplanten Bau-
gebiet Safranberg-Ost und bei der Trassen-
führung der Nordtangente.

Er ist verheiratet, hat 3 Kinder und 3
Enkel. Als Lehrer ist er nun im Ruhestand,
aber im Naturschutz und der Entwicklungs-
hilfe noch immer sehr aktiv. kri

Menüdienst

Schmackhafte Mahlzeiten,
täglich heiß gebracht.
Kostenloses Probeessen 
bestellen!

Tel. 0731-96829-14   www.paritaet-ulm.de

Thomas-Dehler-Weg
Thomas Dehler (1897-1967) wurde im

fränkischen Lichtenfels geboren. Nach dem
Abitur studierte er Rechts- und Staatswissen-
schaften. Bereits als Student engagierte er
sich in liberalen Organisationen. 1925 heira-

tete er die Jüdin Irma Frank.
Trotz erheblichen Drucks der
Nationalsozialisten hielt er nicht
nur an seiner Ehe und seinen jü-
dischen Mandanten fest, sondern

übernahm darüber hinaus Mandate von Re-
gimekritikern. Wegen Kontakten zu Wider-
standskreisen wurde er mehrmals inhaftiert.

Nach dem Krieg war er Mitbegründer der
bayerischen FDP. Im ersten Kabinett Aden-
auer widmete sich Dehler als Justizminister
dem Aufbau eines demokratischen Justizap-
parates, geriet aber zunehmend in Gegensatz
zum Kanzler. Auch aufgrund des Widerstan-
des seiner Parteifreunde Heuss und Höpker-
Aschoff verlor Dehler sein Ministeramt.
Bundestagsfraktion und Partei der FDP
wählten ihn zum Vorsitzenden, um der Partei
ein schärferes Profil gegenüber Adenauer zu
verschaffen. Die Konflikte, die sich daraus
ergaben, führten 1956 zum Bruch der Koali-
tion und zur Neubestimmung der FDP als
„Dritte Kraft“. 1960 wurde er zum Bundes-
tagsvizepräsidenten gewählt. 

Dehlers Verdienst ist, dass die FDP unter
seiner Führung das große Parteiensterben
Mitte der 50er Jahre als einzige der kleineren
Parteien überlebte. Als Deutschlandpolitiker
entwickelte er Denkansätze, die schließlich in
die neue Ostpolitik führten. 

Thomas Dehler starb 1967. Ein Weg im
Ortsteil Eichberg trägt seinen Namen.     mal

Ons’r Biblodeg soll zugsperrt werda!
Ja spinnad diea denn jezad ganz? In Be-

finga wohnat so an Haufa Leit. Bald kom-
mad nomol mindeschdens wenn ned no me
d’rzua, wenn se am Leddawald bauat. Den-
kat diea dass es do koine Kend’r gibt? 

In d’r Zeidung isch g’schdanda, dass Be-
finga a sozialer Brennpunkt sei. Mit de
moischde Migranda, Hartz-IV ond so. Dia
Leit hend doch koi Geld dass se ihre Kender
Biacher kaufad ond dia send grad so
gscheid  wia andere. Ma sodd eane hald a
Meglichkeid geaba, zom sich a Bildung
zom hola und zwar vor d’r Hausdir und ned
wois d’r Herr wo. On d’ Kender in d’ Stadt
na schigga zom Biacher hola in dera Glas-
pyramid, des duad ja iaberhaupts koin’r, dia
fahred jo ned amol selb’r do na. 

Kend des sei, dass dia vo d’r Stadt des
Geld fir dui nuia Halle brauchat, wo se be-
haupdad, dass ma dia so dringend braucht?
Oder wellad se in des Haus vo d’r Biblodeg
a Spielhell neimacha, damit diea wo sowie-
so koi Geld hend, des do na brengad. 

Des wer recht oguad für Befinga, nochher
gibt’s wahrscheinlich au des Birgerbirro
nemme, wo se vor am halbe Johr g’sait hend,
dass des auf gar koin Fall zuagmacht wird.
So isch doch, oder wa moinad’r?               fi
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Implantate
Metallfreier Zahnersatz

Vollkeramik
Zufriedenheitsgarantie
Info: 0731/ 92 772 11

Ambulanter Pflegedienst
St. Anna-Stift in Ulm
o Grundpflege/Behandlungspflege/Medika-

mentengabe/Parenterale Ernährung/
Port-Versorgung/Verbandswechsel u.v.m.

o durch exam. Fachpersonal nach neuestem aner-
kannten Stand mit professionellen Partnern

o Spezielle ambulante Palliativ-Versorgung
Bei Problemen und Notfällen immer 

telefonisch erreichbar!
Tel. (0731) 96670-29  Fax (0731) 96670-70

Pflegedienstleiter: Frank Junginger

Wege
Gschwätz
Gmaulat?
Globat?

Rechtsanwältin Rechtsanwalt
Rita Boecker Georg G. Ballestrem

Haslacher Weg 83 (Einkaufszentrum)
89075 Ulm-Böfingen

Termine nach Vereinbarung
Telefon (0731) 1767974
Telefax (0731) 26400222


